
Weit müssen die Flanken vors Tor nicht
mehr sein: Der Bolzplatz am Ende der Gus-
tav-Adolf-Straße ist schmal geworden,
nachdem die Lydia-Kirchengemeinde auf ei-
nem Teil Parkplätze angelegt hat – zum Är-
ger von Anwohnern wie Annette Kalfeld.
»Das ist ein ganz lebendiger Ort, wo jeden
Tag Kinder bolzen und sich im Sommer Er-
wachsene treffen, sonnen und grillen«, sagt
sie und fügt hinzu: »Das ist so wichtig. Es
gibt ja kaum Grün im Viertel«. Andere
fürchten Lärm und Gestank durch mehr
Verkehr und kritisieren die Umsetzung als
»ökologisch völlig daneben«. 

»Auch wir wollen möglichst viel Grün er-
halten, aber wir sind gezwungen, Parkplät-

Kirche opfert Grün
Der Bolzplatz in der Gustav-Adolf-Straße ist wieder kleiner geworden. 
Die Anwohner finden das gar nicht gut, hat Silvia Bose erfahren

2 Politik

Wenig Bewegung
Das Sozialticket ist seit kurzem an zusätzlichen Verkaufsstellen erhältlich und bleibt trotzdem
in der Kritik. Von Friederike Schleiermacher

Seit Ende 2011 gibt es in Bielefeld das Sozi-
alticket. Doch so einfach wie eine Fahr- oder
eine Monatskarte ist es nicht erhältlich. Denn
das Sozialticket für geringverdienende Biele-
feld-Pass-Inhaber wird ausschließlich über
die ›Stiftung Solidarität‹ vertrieben. Anfangs
nur an einer Verkaufsstelle, mittlerweile an
sieben Stellen in der Stadt. An Fahrscheinau-
tomaten des städtischen Verkehrsbetriebs
›moBiel‹ sucht man es allerdings vergeblich.  

Für die Kunden bleibt dies umständlich und
ausgrenzend, finden sowohl der ›Verkehrs-
club Deutschland‹ (VCD) als auch das ›Bünd-
nis für ein Sozialticket‹. Am Leben in der Ge-
meinschaft teilzuhaben bedeute, seine Fahr-
scheine – wie jeder andere Bürger auch –
ganz normal kaufen zu können. Deshalb for-
dern der VCD und das Bündnis den Verkauf
des Sozialtickets über die städtischen Ver-
kehrsbetriebe, wie in anderen Städten auch.

ze zu schaffen«, rechtfertigt sich Pfarrer
Christoph Steffen. Hintergrund ist, dass die
Kirchengemeinde ihr altes Gemeindehaus
am Johanniskirchplatz aus Kostengründen
aufgibt und an einen Physiotherapeuten ver-
mietet. Für diese Umnutzung muss die Ge-
meinde Parkplätze nachweisen. »Irgendwo
musste Grün weichen«, sagt der Pfarrer. Zur
Wahl standen der Bolzplatz und die Wiese
an der Kirche vis-à-vis vom alten Gemein-
dezentrum. Pfarrer Steffen: »Wir haben gut
abgewogen und dann entschieden, ein biss-
chen vom Bolzplatz abzuzwacken«. 

Der Kostendruck ist für die Gemeinde
nichts Neues. Schon Mitte der 90er Jahre
wollte sie das alte CVJM-Heim den Inves-
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Doch ›moBiel‹ sträubt sich. Und verweist auf
eine erprobte Arbeitsteilung.

Bewährte Vertriebswege

Bereits vor der Geburt des Sozialtickets ver-
kaufte die ›Stiftung Solidarität‹ vergünstigte
Monatstickets für Erwerbslose als Großkun-
dentickets, quasi wie eine Firma für ihre An-
gestellten. »Entscheidend bei dieser Art von
Vertrieb ist, dass der Großkunde die Abrech-
nung mit den einzelnen ÖPNV-Nutzern
selbst regelt. Dieses Prinzip sollte auf jeden
Fall beibehalten werden.« sagt Stephanie Ba-
seler, Pressesprecherin von ›moBiel‹. Gehe es
doch beim Verkauf des Sozialticket auch um
die Abrechnung der Landesmittel, die das An-
gebot überhaupt erst möglich macht. Das will
›moBiel‹ nicht leisten. 

Die Stiftung schon. Aufwendungen für den
Vertrieb werden ihr pauschal erstattet. Zah-
len werden nicht genannt. »Kostendeckend«,
sagt Vorstand Franz Schaible. Wie groß der
Aufwand für ›moBiel‹ geworden wäre, bleibt
ebenfalls verborgen. »Das Sozialticket hätte
dann als normales Monatsticket angeboten
werden müssen. Das wäre für uns eine ganz
andere, teurere Abrechnung – zulasten des
Preises«, erklärt Basler und betont, das der jet-
zige Vertriebsweg sowohl ›moBiel‹ als auch
die Stiftung zufrieden stellt.

Bleibt die Frage, ob die Kunden das ebenso
sehen. Zwar wird unter ihnen gerade eine
Umfrage von der Fachhochschule Bielefeld in
Zusammenarbeit mit ›moBiel‹ und der ›Stif-
tung Solidarität‹ durchgeführt, die Zufrieden-
heit mit den Erwerb des Tickets und mit des-
sen Preis sind darin jedoch kein Thema.

tor Hartmut Wolf verkaufen. Der plante an
der Stelle des Gebäudes, in dem heute das
Alarmtheater untergebracht ist, 35 Woh-
nungen. Der damalige Pfarrer Jürgen Mi-
chel warb für das Konzept unter anderem
damit, dass die Wiese erhalten bleibe. Dank
engagierter Bürger steht das Gebäude noch,
aber die grüne Idylle am Ende der Straße ist
kleiner geworden. Vor zehn Jahren verkauf-
te die klamme Kirchengemeinde einen drei
Meter breiten Streifen an den Lidl, der die
Fläche auch für Parkplätze brauchte. An-
wohner und die Fußballtruppe ›Josefs Täu-
schung‹ hatten damals versucht, Kirche und
Supermarkt umzustimmen – erfolglos. 

»Nacht- und Nebelaktion«

Diesmal hatten die Anwohner und Nutzer
noch nicht einmal die Gelegenheit für das
Grün zu werben. Sie sprechen von einer
»Nacht- und Nebelaktion«. Die Handwer-
ker seien am späten Freitagnachmittag an-
gerückt. »Da konnte ich natürlich bei der
Stadtverwaltung niemanden mehr errei-
chen, um mich über die Rechtmäßigkeit der
Baumaßnahme zu erkundigen«, sagt Annet-
te Kalfeld. Vollendete Tatsachen waren ge-
schaffen. 

Da half auch das eilends einberufene Ge-
spräch nichts mehr. Bald soll es noch ein-
mal ein Treffen geben. Aber Annette Kal-
feld traut der Kirchengemeinde nicht mehr
über den Weg. »Wenn es ums Geld geht,
machen die alles«, sagt sie und fragt sich wie
viele andere, wann die Kirche das nächste
Grün »abzwackt«, wie das der Pfarrer nennt.

Lidl und Autoplätze machen den Bolzplatz an der Gustav-Adolf-Straße immer schmaler.

Zeitzeugen gesucht

IN KÜRZE

Wer weiß noch etwas über das Zwangs-
arbeiterlager auf dem Johannisberg? Der
DGB-Arbeitskreis ›Zwangsarbeit in Biele-
feld‹ und der Verein ›Gegen Vergessen –
für Demokratie‹ suchen Zeitzeugen oder
auch Jüngere, die wiedergeben können,
was Ältere über die Zwangsarbeiter er-
zählt haben. 

Sicher erinnert sich noch jemand an
Spaziergänge Ende der 30er bis Mitte der
40er Jahre auf den Johannisberg. Auf dem
Kirmesplatz gab es das große Zwangsar-
beiter-Lager, in dem ›Ostarbeiterinnen‹,
Franzosen und viele andere lebten und
für Dürkopp arbeiten mussten. Ein weite-
res Lager war in den Räumen des Schüt-
zenhauses. 

Gruppen aus den Lagern zogen zur
Schicht ins Dürkopp-Viertel; viele mit
Holzschuhen, die auf dem Pflaster klap-
perten. Es gibt Berichte, dass ihnen Le-
bensmittel zugesteckt wurden, aber auch
dass sie misshandelt und beschimpft wur-
den.

Der DGB-AK ›Zwangsarbeit‹ und der Ver-
ein ›Gegen Vergessen – für Demokratie‹
interessieren sich nicht nur für Spektaku-
läres, sondern auch für das Alltägliche,
das auf den ersten Blick vielleicht unwich-
tig erscheint. Die zwei Vereine sammeln
auch Informationen über Zwangsarbeiter
in anderen Lagern und Unternehmen
oder auf Bauernhöfen der Umgebung.
Vielleicht gibt es sogar noch Fotos oder
Gegenstände, wie z. B. von Zwangsarbei-
tern geschnitztes Spielzeug. 

All das soll in eine Ausstellung über die
Lager einfließen, die zum Stadtjubiläum
gezeigt werden soll. 

Kontakt: Wolfgang Herzog, Ravensber-
ger Straße 62, 33602 Bielefeld, Telefon
0521. 6 86 07, eMail:
wolfg.herzog@web.de

Wir erstellen für Arbeitnehmer, Rentner und Pensionäre im Rahmen
einer Mitgliedschaft die Einkommenssteuererklärung (Einkünfte
aus nichtselbstständiger Arbeit).

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Beratungsstellenleiter Georg Boermann
neue Adresse:
Loebellstraße 10
33602 Bielefeld
Tel.: 0521 / 986 44 862
Georg.Boermann@LHRD.com
www.lhrd.com/boermann



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


